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„Siehe, ich bin bei euch alle Tage, 
bis an der Welt Ende!“ (Mt 
28,20). Mit diesem finalen Satz 
aus dem Matthäusevangelium 
verabschiedet Jesus sich von sei-
nen Jüngern. Und es scheint auf 
den ersten Blick paradox, schließ-
lich geht Jesus doch. Er wird wie-
der in den Himmel aufgehoben, 
von wo er gekommen war. Den-
noch erneuert er ein Versprechen, 
das Gott bereits Mose aus dem 
brennenden Dornenbusch heraus 
gab. Gott stellt sich Mose dort mit 
seinem Namen vor. JHWH. Na-
men sind in der Bibel alles andere 
als Schall und Rauch, sie waren 
Programm. Abraham heißt zum 
Beispiel „Vater der Vielen“ oder 
Jakob bedeutet „Von Gott gege-
ben“ JHWH heißt übersetzt: „Ich 
bin da“ oder „Ich werde sein, der 
ich sein werde“. 
In unseren Ohren heute mag sich 
das wie ein Rätselspruch anhören. 
Das liegt daran, dass wir unter 
„Sein“ etwas Absolutes verstehen. 
Gerne philosophieren wir über das 
„Sein“ an sich. Doch in der Bibel 
hat es eine viel aktuellere Bedeu-
tung: „Sein“ heißt „da sein“, 
„zugegen sein“. Gott sagt zu Mo-
se: „Ich bin mit dir, ich bin für 
dich da!“ 

Dieses Verspre-
chen galt Mose 
und dem Volk 
Israel und es gilt 
uns heute. Auch, 
wenn wir uns 
manchmal gott-
verlassen und 
allein fühlen, 
sagt Gott: „Ich 
bin JHWH! Ich 
bin für dich da!“ 
Gott ist auch in den Tiefpunkten 
unseres Lebens zu finden. Gott 
möchte in und durch uns wirken, 
quasi in uns brennen. Wir müssen 
nur aufmerksam für ihn sein und 
ihn wirken lassen. 
Dieses Versprechen erneuert Je-
sus beim Abschied von seinen 
Jüngern, der ja im Grunde gar 
kein Abschied ist. Die Qualität sei-
ner Anwesenheit verändert sich. 
Aber noch immer, eigentlich jetzt 
erst recht gilt in einem tieferen 
und umfassendem Sinn: „Siehe, 
ich bin bei euch alle Tage bis an 
der Welt Ende!“ 
In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen und euch eine besinnliche 
Passionszeit und ein gesegnetes 
Osterfest. 

Ihr und euer  
Pastor Sven Rehbein 
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Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde Ostenfeld  
 

Hauptstraße 19, 25872 Ostenfeld  
Telefon 04845 / 348 
Fax 04845 / 1552 
kirchenbuero@kirche-ostenfeld.de 
 
 

Gemeindesekretärin  
Hella Harring 
 
 

Öffnungszeiten  
montags und donnerstags  
9 bis 12 Uhr,  
mittwochs 14 bis 16 Uhr

 

Pastor Sven Rehbein 
Telefon 04845 / 348 
mobil 0174 / 3739277 
pastor@kirche-ostenfeld.de 
 

Küster André Matthiesen 
Telefon 0171 / 1970003  
 

Friedhofswart Bernd Kreutzer 
vorübergehend Thomas Prigge 
Telefon 04671 / 6029-7730 
 

Kirchenmusikerin  
Susanne Böhm 
kontakt@stimm-stark.de 
Telefon 0170 / 2926975 

Wie Sie uns erreichen könnenWie Sie uns erreichen könnenWie Sie uns erreichen könnenWie Sie uns erreichen können    
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noch im 

März 
 
Offenes Singen 
Alle paar Wochen findet montags 
nachmittags im Gemeindehaus ab 
15.30 Uhr ein offenes Singen mit 
Irmtraut Mitzkus statt. Alle, die 
gerne singen, sind willkommen 
und Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Gesungen werden ein-
stimmige bekannte und neue Lie-
der. Die nächsten Treffen sind am  
18. März, 1. und 29. April sowie 
am 6. und 27. Mai. 
 
Frühstück 55+  
Das nächste Seniorenfrühstück 
findet am 19. März statt und 
dann wieder am 21. Mai statt. 
Das Vorbereitungsteam heißt die 
Gäste im Gemeindesaal an ge-
deckten Tischen mit köstlichen 
Leckereien willkommen. Beginn 
ist um 9 Uhr (Einlass ab 8.30 
Uhr). Bitte melden Sie sich im 
Kirchenbüro an. 
 
Handarbeitsgruppe 
Die Handarbeitsgruppe trifft sich 
jeden zweiten und vierten Diens-
tag ab 14.30 Uhr im Gemeinde-

haus und freut sich über Verstär-
kung. Die nächsten Termine: 26. 
März, 9. und 23. April und 14. 
Mai – machen Sie mit! 
 
Konfirmandenanmeldung 
Ab diesem Jahr wird es einen ein-
jährigen Konfirmandenunterricht 
geben. Die Konfirmandenstunden 
finden wöchentlich donnerstags 
von 16.30 bis 18 Uhr statt und 
beginnen bereits vor den Som-
merferien am 23. Mai. Zusätzlich 
wird es einen Konfisamstag ge-
ben. Genaue Informationen hier-
zu erfolgen bei der Anmeldung. 
Die Anmeldungen für den Konfir-
mandenunterricht finden diesmal 
vor den Osterferien statt – am 
28. März um 19 Uhr im Gemein-
dehaus mit einem Informations-
abend. Es können Jugendliche an-
gemeldet werden, die im Frühjahr 
2020 konfirmiert werden wollen 
und dann mindestens 14 Jahre alt 
sind. Bringen Sie bitte zur Anmel-
dung die Geburtsurkunde und die 
Taufbescheinigung Ihres Kindes 
mit. 
Sollten Sie zu dem angegebenen 
Termin keine Zeit haben, können 
Sie sich die Anmeldeformulare 
gerne auch zu den Bürozeiten ho-
len und dort mit den erforderli-
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chen Unterlagen auch wieder ab-
geben. 
 
Kinderkirche 
Ab diesem Jahr möchten wir – 
das sind Anna Empen, Nadine 
Lammers, Susann Belbe und Pas-
tor Sven Rehbein – wieder Kin-
derkirche anbieten. Die nächsten 
Treffen sind am 30. März und am 
27. April, wir treffen uns jeweils 
von 10.30 bis ca. 12.30 Uhr. Ein-
geladen sind alle Kinder vom Kin-
dergarten- bis Grundschulalter. 
Wir wollen uns gemeinsam mit 
Geschichten und Themen aus der 
Bibel beschäftigen, mit euch spie-
len, malen, basteln und noch vie-
le andere schöne Sachen machen. 
Lasst euch überraschen. Wir freu-
en uns auf euch. 
 
 

im 

April 
 
Gemeindenachmittag 
Natürlich gibt es wie gewohnt le-
ckere, selbstgebackene Torten 
und Kaffee. Es wird ein abwechs-
lungsreiches Programm für unse-
re Senioren angeboten: Es wird 
gesungen, Geschichten werden 

erzählt und vieles mehr. Jeder ist 
herzlich willkommen, Beginn ist 
um 15 Uhr. Wer einen Fahrdienst 
benötigt, melde sich bitte im Kir-
chenbüro. Der nächste Gemein-
denachmittag ist am 3. April, das 
Thema ist „Frühlingsnachmittag“. 

Kirchengemeinderat 
Der KGR trifft sich einmal monat-
lich an einem Montag. Die nächs-
te Sitzung ist am 8. April, die 
dann folgende am 13. Mai. Be-
ginn ist um 20 Uhr im Gemeinde-
haus. Die Sitzungen des Kirchen-
gemeinderats sind öffentlich. Nut-
zen Sie die Gelegenheit mitzure-
den, wenn es um die Belange un-
serer Kirchengemeinde geht, und 
schauen Sie vorbei! 
 
Einladung Geburtstagskaffee 
Am 11. April um 15 Uhr feiern wir 
erstmals einen Geburtstagskaffe 
im Kirchspielkrug Ostenfeld. Dazu 

 

 

Redaktionsschluss 
 

 

Der nächste St. Petri-Brief  
erscheint Mitte Mai.  

Redaktionsschluss ist am 
30. April.  



 

sind alle Gemeindeglieder „ab 
80“, die in den Monaten Januar 
bis März Geburtstag haben bzw. 
hatten, recht herzlich eingeladen. 
Gerne dürfen Sie auch eine Be-
gleitperson mitbringen. Damit wir 
besser planen können, bitten wir 
Sie, sich bis zum 3. April entwe-
der mit den Anmeldekarten, die 
Sie erhalten haben, oder telefo-
nisch im Kirchenbüro anzumel-
den. Der nächste Geburtstagskaf-
fee wird Anfang Juli stattfinden. 
Ein genauer Termin stand zu Re-
daktionsschluss noch nicht fest. 
Dann sind alle Jubilare der Mona-
te April bis Juni eingeladen. 
 
Spielenachmittag 
Einmal im Monat treffen sich alle 
Interessierten zum gemeinsamen 
Spielenachmittag, immer am drit-
ten Freitag eines Monats von 
14.30 bis gegen 17 Uhr im Ge-
meindehaus. Wenn Sie Lust auf 
einen netten Nachmittag haben 
und Ihr Lieblingsspiel vorstellen 
möchten, bringen Sie es einfach 
mit. Das nächste Treffen ist am 
12. April, das dann folgende am 
17. Mai. Ansprechpartner sind Aa-
se und Bernhard Saier (Telefon 
04845 / 790482). 
 
Andachten in der Karwoche 
Wir begehen diese besondere 
Woche im Kirchenjahr mit vier 
Morgenandachten zu früher Stun-

de: Montag bis Donnerstag, 15. 
bis 18. April jeweils um 6.30 Uhr, 
in der Kirche – für ca. eine halbe 
Stunde. Lieder und Texte der 
Passionszeit, eine Zeit für Stille 
und für wichtige Gedanken – am 
Anfang des neuen Tages. Dazu 
laden wir herzlich ein. 

Christiane Marcus,  
Pastor Sven Rehbein 

 
 

schon im 

Mai 
und darüber hinaus 

 
Fahrdienst zu Gottesdiensten 
Aufgrund einer erhöhten Nachfra-
ge aus der Gemeinde an den Kir-
chengemeinderat und auch an 

Kirche in Ostenfeld 
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Unser Ruheforst 
 

Sie möchten gerne  
Näheres wissen? Sie 
möchten den Ruheforst 
kennen lernen? Nehmen 
Sie an einer Führung teil! 
 

 

Die nächsten Führungen sind  
am 6. April und am 4. Mai 
 
 

Treffen um 14.30 Uhr, Eingang  
Kirchenwald an der Straße nach Rott 

 

 

Anmeldung & weitere Termine  

unter Telefon 04551 / 95 98 65 
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mich nach einem Fahrdienst zu 
den Gottesdiensten, hatte der 
KGR beschlossen, diesen zu je-
dem ersten Sonntag im Monat 
einzurichten. Herr Rainer Körwer 
stellte sich gerne zur Verfügung. 
Doch während der vergangenen 
knapp anderthalb Jahren wurde 
das Angebot nicht ein einziges 
Mal in Anspruch genommen! 
Daher hat der Kirchengemeinde-
rat in seiner Sitzung vom 11. 
Februar beschlossen, das Angebot 
wieder einzustellen. Wir bedau-
ern, dass es trotz der Nachfrage 
im Vorfeld nicht genutzt wurde. 
Zugleich möchten wir Herrn Kör-
wer an dieser Stelle herzlich für 
seine Bereitschaft danken. 
 
Friedhof Ostenfeld 
Einiges hat sich getan auf dem 
Ostenfelder Friedhof. Unser lang-
jähriger Mitarbeiter Bernd Kreut-
zer ist leider seit September letz-
ten Jahres aus gesundheitlichen 
Gründen ausgefallen. Wann Herr 
Kreutzer zurückkommt, ist be-
dauerlicherweise noch nicht abzu-
sehen. Dennoch musste und 
muss der Betrieb auf dem Fried-
hof und im Ruheforst möglichst 
reibungslos weitergehen. Viele 
Aufgaben wurden innerhalb der 

Kirchengemeinde vorübergehend 
neu verteilt. Zudem hat uns das 
Friedhofswerk Nordfriesland dan-
kenswerterweise mit Herrn Kiflom 
Ashgedom einen sehr guten Mit-
arbeiter zur Unterstützung zur 
Verfügung gestellt. Nun hat Herr 
Ashgedom uns zum 1. März leider 
wieder verlassen, da er eine für 
ihn günstigere Stelle in Garding 
bekommen hat. An dieser Stelle 
sei ihm unser aufrichtiger Dank 
für die hervorragende Arbeit, die 
er hier geleistet hat, zum Aus-
druck gebracht. Wir wünschen 
Herrn Ashgedom an seiner neuen 
Wohn- und Wirkungsstätte alles 
Gute und Gottes Segen. 
Damit es aber auch auf dem 
Friedhof und im Ruheforst weiter-
gehen kann, hat uns das Fried-
hofswerk auch weiterhin seine 
Unterstützung zugesagt. Damit 
sich alle haupt- und ehrenamtli-
chen Mitarbeiter der Kirchenge-
meinde allerdings wieder ihren 
eigentlichen Kernaufgaben wid-
men können, werden bis auf wei-
teres alle Verwaltungsaufgaben 
wie Grabverkäufe etc. ebenfalls 
vom Friedhofswerk übernommen. 
Der für uns zuständige Ansprech-
partner ist Herr Thomas Prigge 
(Telefon 04671 / 6029-7730).  
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Passionszeit und  

Ostern 
 

Die Passions- und Osterüber-
lieferungen der Bibel sind das 
Herzstück des christlichen 
Glaubens. Sie führen von Leid 
und Tod hin zur Auferstehung 
und zum Leben. 
Diese Geschichten bewusst und 
zusammenhängend mitzu(er)-
leben und mitzufeiern, dazu 
laden die Gottesdienste von 
Gründonnerstag bis Oster-
sonntag ein: 
 

Mit dem Feierabendmahl am 
Gründonnerstag erinnern wir 
an das letzte Abendmahl Jesu 
und seiner Jünger. Auf dem 
festlich gedeckten Tisch in der 
Kirche werden frisches Brot 
und Käse, Trauben, Wein und 
Wasser für alle bereitstehen. 
Texte und Lieder geben dem 
Mahl einen feierlichen,  
gottesdienstlichen Rahmen.  
Donnerstag, 18. April, 18.30 
Uhr in der St. Petri-Kirche. 
Wenn es Ihnen möglich ist, 
melden Sie sich bitte im Kir-
chenbüro an. 
 

Am Karfreitag feiern wir um 
9.30 Uhr Gottesdienst. Wir 
denken an das Leiden Jesu und 
an seinen gewaltsamen Tod am 
Kreuz. Die Kirche wird ohne 
Schmuck sein, die Glocken 
schweigen an diesem Tag. 
 

Am Ostersonntag, dem Tag 
der Auferstehung, feiern wir 
um 5.15 Uhr zum Sonnenauf-
gang einen Osterfrühgottes-
dienst. Die neue Osterkerze 
wird hereingetragen, das Os-
terlicht verbreitet sich in der 
Gemeinde – mit der Nachricht 
vom leeren Grab und der Auf-
erstehung Jesu. Wir feiern das 
Licht des Lebens. Im Anschluss 
sind alle zu einem kleinen  
Osterfrühstück in den Gemein-
desaal eingeladen – mit  
Osterbrot, Kaffee und Tee ... 
 

Der Hauptgottesdienst am  
Ostersonntag wird als Gottes-
dienst für alle Generationen 
ebenfalls von österlicher  
Freude geprägt sein. Wir feiern 
Taufe! Alle sind eingeladen sich 
anstecken zu lassen und das 
Leben miteinander zu feiern. 
Der Gottesdienst beginnt um 
9.30 Uhr. 



 

Solokonzert 
Zum Ausklang des Osterfestes er-
tönen am Ostermontag die Boye-
Lorenzen-Orgel und ein Cembalo 
in einem festlichen Konzert in un-
serer St. Petri-Kirche. Das für den 
Abend gewählte Motto formulierte 

Johann Sebastian Bach (1685-
1750) als Untertitel für den Druck 
einiger seiner Klavierwerke. 
Eckhart Kuper aus Hannover 
spielt auf der Orgel die Hexa-
chord-Fantasia von Jan Pieters-
zoon Sweelinck (1562-1621) und 
freie wie choralgebundene Werke 
aus dem Umkreis und der Schü-
lertradition von J.S. Bach. 
Als reizvollen Kontrast zum Orgel-
klang spielt Kuper in diesem Kon-
zert auch Cembalo: „Bachs Parti-
ta I in B-Dur (BWV 825) aus dem 

‘Ersten Teil der Clavierübung’. Sie 
erschien 1726 als erste der sechs 
bis 1731 nacheinander Jahr für 
Jahr herausgegebenen Partiten 
der ‘Clavierübung I’ und ist, ne-
ben der Partita IV in G-Dur, die 
freundlichste, sonnigste, ‘itali-
enischste’ von ihnen. Bach über-
steigt in diesem Zyklus die tradi-
tionelle Form der Cembalosuite 
und den grundlegenden Dualis-
mus ‘italienisch – französisch’, in-
dem er Einflüsse einerseits aus 
der Orchestermusik und anderer-
seits aus der europäischen Folklo-
re integriert“, so Kuper. 
Das Cembalo, 2016 gebaut, folgt 
altfranzösischen Vorbildern aus 
dem 17. Jahrhundert. Sein Klang 
ist auch für die Werke Bachs 
sehr geeignet. 
Eckhart Kuper wurde 1961 gebo-
ren und studierte u.a. an der 
Hochschule für Musik und Theater 
Hannover, Abschluss mit Diplo-
men für Kirchenmusik und Kom-
position, danach in Amsterdam 
(Orgel) und Hannover (Cembalo), 
Abschluss Solistendiplom. Neben 
der Konzerttätigkeit als Cemba-
list, Pianist (Hammerflügel) und 
Organist ist er Lehrbeauftragter 
für historische Tasteninstrumente 
an der Hochschule für Musik und 

Kirche in Ostenfeld 
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Theater „Felix Mendelssohn Bar-
tholdy“ in Leipzig und andernorts. 
Er beschäftigt sich auch mit alten 
Stimmsystemen und der Körper-
schulung „Musizieren in Balance“. 
Das Konzert am Ostermontag be-
ginnt um 17 Uhr. Der Eintritt kos-
tet 10 € (ermäßigt 5 €), Abend-
kasse, freie Platzwahl. Nachklang 
bei Wasser und Wein.  
 
Soularon 
Sänger und Musiker aus ganz Is-
rael versammelten sich aus Liebe 
zur hebräischen Musik zum En-
semble Soularon – um die Kultur 
der israelischen Tradition der 
letzten zwei Jahrhunderte zu erle-
ben und zu teilen. 
Das Ensemble ist anlässlich des 
Projektes „Songs of Love“ auf Ei-
derstedt zu Gast. Einheimische 
und israelische Musiker gehen ge-
meinsamen musikalischen Verbin-
dungen und Wurzeln nach. 
Uns erreichte die Anfrage, auch 
bei uns spielen zu dürfen. Wir 
freuen uns sehr, dass das En-
semble Soularon den Gottes-
dienst am 28. April musikalisch 
mitgestalten wird. Die Musiker 
bringen Lieder zum Hören und 
zum Mitsingen mit. Der Gottes-
dienst beginnt um 11 Uhr. 
Der 28. April ist in unserem Kir-
chenjahr der erste Sonntag nach 
Ostern – und in diesem Jahr en-
det nach dem jüdischen Kalender 

am 27. April das Passahfest. Da 
unser christlicher Glaube seine 
Wurzeln im Judentum hat, wollen 
wir in diesem Gottesdienst auf die 
Gemeinsamkeiten zwischen Pas-
sah und Ostern schauen. 
 
Farvenspeel 
Die christliche „Glaube-Liebe-
Hoffnung-Akustik-Tour“ ist in Os-
tenfeld zu Gast. Die Tour führt 
von Tanja und Carsten Arndt so-
wie Nadine Timm zurück zu den 
Wurzeln ihrer Musikalität. Alle 
drei sind Farvenspeel und bringen 
ihre Texte und Kompositionen 
emotional und harmonisch durch 
die Ohren in die Herzen ihrer Zu-
hörer. Die eigenen Songs sowie 
die kurzweiligen Geschichten sind 
zumeist autobiografisch und las-
sen schnell den Funken über-
springen. Sie brennen mit Leiden-
schaft für ihre Musik mit eigenen 
christlichen Liedern voll Liebe und 
Hoffnung. 
Konzert am 19. Mai um 17.30 Uhr 
in der St. Petri-Kirche. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind erbeten. 
Einlass 30 Minuten vor Beginn. 
 
Musikalischer Gottesdienst 
Kantaten sind eine lange Traditi-
on der evangelischen Kirchenmu-
sik. Musik wurde speziell ge-
schrieben, um in Gottesdiensten 
biblische Texte oder Geschichten 
auf einer anderen emotionalen 

Kirche in Ostenfeld 
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Ebene auslegen zu können, als 
wenn sie vorgelesen oder über sie 
gepredigt werden. Leider ist diese 
große Tradition fast vergessen 
und Kantaten werden meistens 
nur noch im Rahmen eines Kon-
zertes aufgeführt. Gemeinsam 
mit meinem Kollegen Ronald Balg 
ist die Idee entstanden, mit mög-
lichst einfachen Mitteln zu begin-
nen, die Tradition wieder aufleben 
zu lassen. In Ostenfeld und in der 
Kirche der DIAKO Flensburg wird 
es 2019 zwei Kantatengottes-
dienste geben. Am Sonntag Exau-
di (2. Juni) musizieren wir im Os-
tenfelder Gottesdienst die Kanta-
te, die Georg Philip Telemann 
extra für die Themen dieses 
Sonntags geschrieben hat. Es 
geht um das Aufwachen, die Auf-
gaben in Gottes Weinberg in die 
Hand nehmen. Mit Uscha Stipa-
nits (Violine), Ronald Balg (Orgel) 
und mir (Sopran) bringen wir die-
se sehr ausdrucksstarke Musik in 
Improvisation und auch werkge-
treu musiziert so zum Klingen, 
dass wir die Ohren für neue Hör-
gewohnheiten öffnen. Beginn des 
Gottesdienstes unter der liturgi-
schen Leitung von Pastor Sven 
Rehbein ist um 17 Uhr. 

Susanne Böhm 
 
Orgelschnuppern 
Die „Königin der Instrumente“ 
fristet in der Beliebtheitsskala von 

SchülerInnen, die ein Instrument 
lernen wollen, eher ein Schatten-
dasein. Grund genug, diesem In-
strument und dem Nachwuchs die 
Chance zu geben, zueinander zu 
finden. Anfang Februar fand an 
beiden Orgeln unserer Kirche ein 
Schnupperkurs statt mit dem Do-
zenten Christian Hoffmann. Das 
war so interessant, dass wir sogar 
den NDR zu Besuch hatten! Ich 
habe eine der jungen Teilnehme-
rinnen gefragt, wie es denn so 
war: „Ich fand es cool. So ein 
großes, gewaltiges Instrument. 
Und auch laute Klänge, die dann 
kommen. Einfach etwas komplett 
anderes als Klavier. Und dann 
auch der große Raum!“ Pure Be-
geisterung – bei allen Teilnehme-
rInnen! Einen großen Anteil daran 
hatte auch Christian Hoffmann, 
ein geschickter und guter Päda-
goge und Organist. Im Teilneh-
merkonzert zeigte er mit einem 
seiner Schüler auch witzige Stü-
cke auf beiden Orgeln gleichzei-
tig. Er betonte, dass Orgel 
„funky“ sein kann, und begeister-
te das Publikum auf der barocken 
Boye-Lorenzen-Orgel mit einem 
zeitgenössischen Funk-Stück. 
Die Sendung des NDR gibt es üb-
rigens im Internet zum Nachhö-
ren: Geben Sie auf www.ndr.de 
im Suchfeld „Wie junge Klavier-
spieler zu Organisten werden“ 
ein.                      Susanne Böhm 

Kirche in Ostenfeld 
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 Kirche in Ostenfeld 

Am Samstag, den 9. Februar, 
machten sich die Konfirmandin-
nen und Konfirmanden der Ge-
meinden Schwabstedt und Osten-
feld auf in die Speicherstadt nach 
Hamburg, um dort den „Dialog im 
Dunkeln“ zu erleben. 

Im Dialoghaus angekommen, 
musste ein wenig Zeit überbrückt 
werden bis zum eigentlichen Pro-
gramm. Im Foyer des Hauses 
konnte an verschiedenen Statio-
nen gefühlt, getastet, gerochen 
und gebaut werden, um einen 
Eindruck davon zu erhalten, wie 
wichtig diese Sinne für Menschen 
mit Sehbehinderungen sind. 
In einem Workshop berichtete 
eine blinde Mitarbeiterin aus dem 

Alltagsleben sehbehinderter oder 
blinder Menschen, welche Hilfs-
mittel ihnen zur Bewältigung des 
Alltages zur Verfügung stehen 
usw. und erklärte, ab wann in 
Deutschland ein Mensch als blind 
gilt. Einige der Hilfsmittel, wie 

bspw. eine Blindenschreibmaschi-
ne, verschiedene Bücher in Blin-
denschrift und einen Taststock 
konnten auch selber ausprobiert 
werden. Besonders der Taststock 
sollte im späteren Verlauf des Ta-
ges noch eine große Rolle spielen. 
Es gab auch „Hilfsmittel“ mit de-
nen verschiedene Sehbehinderun-
gen simuliert werden konnten, 
wovon alle Teilnehmer fleißig 
Gebrauch machten und so einen 
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kleinen Eindruck davon erhielten, 
wie es ist, nicht richtig sehen zu 
können. Zudem stellte sich die 
Mitarbeiterin geduldig den neu-
gierigen Fragen der Jugendlichen, 
ob blinde Menschen z.B. auch 
fernsehen, welchen Freizeitaktivi-
täten sie nachgehen und noch so 
manche Frage mehr. Eine Frei-
zeitaktivität wurde auch direkt 
vor Ort ausprobiert und zwei Ju-
gendliche sowie Pastorin Goltz 
und Pastor Rehbein spielten je-
weils eine kurze Runde Blinden-
fußball gegeneinander. 
Nach dem Workshop ging es dann 
in Einzelgruppen in den Parcours, 
in dem an verschiedenen Statio-
nen Alltagssituationen bei absolu-
ter Dunkelheit gemeistert werden 
mussten. Hier kam dann der eben 
erwähnte Taststock zum Einsatz, 
mit dem jeder der Teilnehmer 
ausgestattet wurde. Darüber hin-
aus stand uns ein Guide zur Sei-
te, der uns sicher über den Par-
cours leitete. So wurde ein kleiner 
Spaziergang im Park unternom-
men, über einen Wochenmarkt 
geschlendert, ein „Schaufenster-
bummel“ gemacht und auch die 
Tücken einer Straßenüberquerung 
gemeistert. Und natürlich durfte, 
wo wir ja nun schon mal in Ham-
burg waren, eine Hafenrundfahrt 
nicht fehlen. Am Ende der Tour 
saßen die einzelnen Gruppen 
noch im Dunkelcafé mit ihrem 

Guide zusammen und hatten 
noch weitere Gelegenheiten, um 
Fragen zu stellen. So wurde einer 
unserer Guides bspw. gefragt, ob 
er sich wünschen würde, wieder 
sehen zu können. Zum Erstaunen 
aller verneinte er diese Frage mit 
der Begründung, dass er nun 

schon die meiste Zeit seines Le-
bens blind sei und so bestens im 
Leben zurecht käme. 
Tief beeindruckt und um eine gro-
ße Erfahrung reicher, machte sich 
die Gruppe dann schließlich wie-
der auf den Heimweg. Wer dies 
auch einmal erleben möchte, un-
ter www.dialog-in-hamburg.de 
gibt es nähere Informationen. 

Sven Rehbein 
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Kirche in Ostenfeld 

Liebe Konfis, 
jetzt ist es fast geschafft, am 5. 
Mai feiern wir eure Konfirmation. 
Doch bevor es soweit ist, fahren 
wir gemeinsam auf Konfifreizeit, 
wo wir uns noch einmal mit dem 
Thema Taufe auseinandersetzen 
wollen, denn es ist in Ostenfeld 
schon fast zu einer Tradition ge-
worden, dass während der Kon-
fifreizeit auch eine Konfitaufe 
stattfindet – und ich freue mich, 
dass es auch in diesem Jahr wie-
der so sein wird. Aber wir wollen 
auch euren Vorstellungsgottes-
dienst vorbereiten, mit dem ihr 
euch am 24. März in den Gemein-
den Ostenfeld und Schwabstedt 
vorstellen werdet. 
Eine große Veränderung gab es in 
eurem Jahrgang. Da dieser näm-
lich ziemlich klein war, haben wir 
uns für das zweite Konfirmanden-
jahr mit der Kirchengemeinde 
Schwabstedt zusammengetan 
und die Zeit gemeinsam gestal-
tet. 
Konfirmation kommt vom lateini-
schen confirmatio und heißt Bes-
tätigung, Bekräftigung, Festi-
gung. In eurer Taufe hat Gott 
euch sein bedingungsloses „Ja“ 
zugesprochen und sich zu euch 
als seine Kinder bekannt. In den 

meisten Fällen seid ihr als kleine 
Kinder getauft worden und eure 
Eltern haben diese Entscheidung 
für euch getroffen. Mit der Konfir-
mation bestätigt ihr diese Ent-
scheidung und sagt euer „Ja“ zu 
Gott. Ihr bekräftigt, dass ihr zu 
Gott gehören und euer Leben im 
Lichte Jesu Christi führen wollt. 
Darum suchen wir während unse-
res Konfiwochenendes auch ge-
meinsam einen Konfirmations-
spruch für euch aus. Ein Bibel-
vers, der zu euch passt und euch 
im Leben begleiten soll, der Ori-
entierung gibt, der euch hilft, 
manches von unserem Glauben 
besser zu verstehen. Vielleicht 
gibt er euch mal Trost oder Ermu-
tigung. Packt ihn nicht zu weit 
weg. Vor allem sollt ihr aber das 
behalten: Zu Gott könnt ihr im-
mer kommen. So wie ihr seid. 
Denn Gott sagt: Ihr seid richtig, 
so wie ihr seid. Ihr seid, klug, 
mutig, kreativ, neugierig, manch-
mal wild, manchmal brav, enga-
giert, verträumt, offen, lebendig, 
interessiert – so habe ich, so ha-
ben wir euch erlebt. Und dafür 
bin ich sehr dankbar! Bewahrt 
euch das alles, das wünsche ich 
euch für die Zukunft. 

euer Pastor Sven Rehbein  
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 Konfirmation 
  
 

Folgende Jugendliche werden im Mai in einem 
festlichen Gottesdienst in unserer Kirche konfirmiert: 

 
 
 
 

Sonntag, 5. Mai, 10 Uhr 
 
 
 
 

aus Ostenfeld 
 

Eileen Marie Freiberg, Joelina Madleen Kock 
 
 
 

aus Winnert 
 

Greta Malene Dethlefs, Franziska Knorn, 
Vicky Machnik und Güde Mailahn 

 
 
 

aus Wittbek 
 

Finn Ole Hansen, Ioannis Spyridon Karakatsanis, 
Lewe Marian Karau und Jessica Klabisz 

 
 
 

aus Husum 
 

Jule Kristin Gerber 
 
 
 
 
 

Zu eurem Festtag wünscht euch die Kirchengemeinde 
alles Gute und Gottes Segen! 

 
 
 

Gott sagt:  
Ich will dich segnen,  

und du sollst ein Segen sein.  
1. Mose 12,2 



 Kirche in Ostenfeld 

Vielen Dank an die Handarbeits-
gruppe der Kirchengemeinde Os-
tenfeld! Aus einer Leidenschaft 
heraus, die alle Gruppenmitglie-
der teilen, ist in reger Zusam-
menarbeit eine tolle Tagesdecke 
entstanden, ein wahres Schmuck-
stück. Das wunderschöne Unikat 
ziert jetzt ein Bett in unserer Ta-
gespflege. Die im Patchwork-
Muster gestrickte Decke sorgt für 
Gemütlichkeit und Behaglichkeit 
in unserem Ruheraum. 
Die Decke ist der Handarbeits-
gruppe Ostenfeld so gut gelun-
gen, dass sie während des all-
jährlichen Weihnachtsbasars im 
Gemeindesaal des Pastorates in 
Ostenfeld als unverkäufliches 
Muster ausgestellt wurde! 

Ziemlich viele selbstgestrickte, 
gehäkelte und genähte Einzelstü-
cke wie Decken, Mützen, Schals 
und Socken wurden bei diesem 
Basar angeboten. An der großen 
Nachfrage war die Beliebtheit der 
handgefertigten Sachen zu erken-
nen.  
So wurde ein Erlös von 1.400 € 
erzielt! Diese Summe spendete 
die Ostenfelder Handarbeitsgrup-
pe der Tagespflege. 
Zur Scheckübergabe kamen die 
Damen der Handarbeitsgruppe 
und Pastor Rehbein zum gemütli-
chen Kaffeetrinken in die Tages-
pflege. Wir haben diesen Nach-
mittag sehr genossen und danken 
allen Mitgliedern herzlich! 

Nadine Grunewald 
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Am 16. Februar 
fand im Gemein-
dehaus eine Kin-
derkirche statt. 
15 Kinder sind 
dieser ersten 
Einladung ge-
folgt und fanden 
sich um 10.30 
Uhr im Gemein-
dehaus ein. 
Das Thema die-
ser ersten Kin-
derkirche hieß 
„Jesus und Za-
chäus“ oder:  
„Was, wenn ich etwas falsch ge-
macht habe?“ Nach einem Ein-
stieg lauschten die Kinder ge-
bannt der Geschichte des Zöllners 
Zachäus, bevor es dann zu einem 
kreativen Teil ging, in dem die 
Kinder passend zum Thema ge-
malt und gebastelt haben. Bei 
zukünftigen Kinderkirchen wird 
auch eine eigene Kerze brennen, 
denn die Kinder haben eigens da-
für Kerzen mit unterschiedlichen 
bunten Motiven gestaltet. Den 
Abschluss des Vormittages bildete 
dann ein gemeinsames Spaghetti-
Essen. Am Ende des Vormittages 
hat es nicht nur den Kindern ge-
fallen, auch das Vorbereitungs-

team (Anna Empen, Nadine Lam-
mers, Susann Belbe und Pastor 
Sven Rehbein) hatte viel Freude. 
Die nächste Kinderkirche findet 
am 30. März um 10.30 Uhr im 
Gemeindehaus statt. Ein Thema 
stand zum Redaktionsschluss 
noch nicht fest.  
Der dann folgende Termine ist 
der 27. April, auch hier steht 
noch kein Thema fest. Im Mai fei-
ern wir am 26. Mai um 10 Uhr 
einen Tauferinnerungsgottes-
dienst, den wir als Gottesdienst 
für Große und Kleine feiern. 

 
Wir freuen uns auf euch! 
Das Kinderkirchen-Team 
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Die Kirchengemeinde Ostenfeld 
und das Rote Kreuz Wittbek fah-
ren vom 7. bis 15. September 
nach Suhl in den Thüringer Wald. 
Neun Tage Urlaub! 
 
Ich wandre ja so gerne  
    am Rennsteig durch den Wald! 
Den Rucksack auf dem Rücken, 
    die Klampfe in der Hand!  
 
Unter diesem Motto wollen wir 
nicht wandern, sondern mit dem 
Bus die Gegend erkunden! 
Das Michel-Hotel in Suhl liegt nur 
vier Gehminuten vom Kongress-
Zentrum entfernt. Das Hotel be-

sitzt 40 Einzelzimmer und 76 
Doppelzimmer, alle Zimmer sind 
mit Bad oder Dusche und WC 
ausgestattet und mit dem Lift gut 
zu erreichen. 
 
Und das ist geplant: 
– Eine Fahrt durch den Thüringer 
Wald und nach Bad Langensalza. 
Dort besuchen wir den Japani-
schen Garten, den Rosengarten 
und den Apothekergarten, dann 
auch die Saalfelder Feengrotten. 
– Eine Fahrt zur Wasserkuppel 
und in die Hessische Rhön, in den 
Wintersportort Oberhof, außer-
dem fahren wir nach Erfurt und 

Kirche in Ostenfeld 
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nach Bad Staffelstein und besu-
chen die 14 Heiligen! 
Soviel zu unseren Aktivitäten. 
Doch all das sind nur Vorschläge, 
und Änderungen sind vorbehal-
ten. Ein Reiseleiter aus der Regi-
on wird uns begleiten und uns die 
Schönheiten seines Heimatlandes 
zeigen. 
Wir hoffen, dass wir eure Reise-
lust geweckt haben, und bitten 
euch um baldige Anmeldung. 
Wir danken dem Vorstand des 
Ortsverein Wittbek, der einen Zu-
schuss für unsere Reise gibt. Die 
Fahrt wird im Auftrag und auf 
Rechnung der Firma NISSEN & 

SOHN GmbH & Co. KG durchge-
führt. 
Der Preis für die Reise beträgt pro 
Person im DZ mit HP 600 € (für 
EZ kein Zuschlag!) 
Bitte meldet euch bei uns bis spä-
testens 1. Juni an! 
(Telefon 04845 / 1394).  

 
Wir grüßen recht herzlich! 

Pastor Sven Rehbein, 
Siegfried und Irmchen Heinze 

 
Hier die Anschrift unseres Hotels: 
Michel-Hotel Suhl 
Platz der Deutschen Einheit 2 
98527 Suhl 

Kirche in Ostenfeld 
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In gemütlicher Runde wird geges-
sen und geplaudert. Wer also der 
Meinung ist, immer nur für eine 
oder zwei Personen zu kochen 
macht keinen Spaß oder wer gern 
einmal in Gesellschaft essen 
möchte, ist willkommen. 
Wir kommen bis 11.30 Uhr im 
Gemeindehaus Ostenfeld an, das 
Essen beginnt um 12 Uhr. Vor 
dem Essen wird eine kleine Ge-
schichte vorgelesen und ein Lied 
gesungen. 
Ein Tellergericht mit Nachtisch 
und Getränken kostet 6,50 Euro 
und ist von den Gastwirten frisch 
zubereitet. 
Bitte melden Sie sich spätestens 

eine Woche vorher im Kirchenbü-
ro an. Sollten Sie dann doch ver-
hindert sein, so melden Sie sich 
bitte wieder ab. 
Über viele Anmeldungen freut 
sich wie immer das Vorberei-
tungsteam mit Heidi Drawe, Regi-
na Gudorf, Nina Brandt, Marita 
Glüsing und Christiane Mar-
cus. Und: Unser Team konnte er-
weitert werden: Wir freuen uns, 
dass Elisabeth Wendt und Elke 
Scherer jetzt auch mit dabei sind! 
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Mittwoch, 10. April 
 

Hackbraten mit  Gemüse  
und Kartoffeln, Dessert 

 

Es kocht Team Risch, Ostenfeld 
 

Anmeldung bitte bis zum 
4. April im Kirchenbüro 

 

 

Mittwoch, 8. Mai 
 

Sauerfleisch mit Remouladensoße, Bratkartoffeln,  
Erbsen und Möhren, Dessert 

 

Es kocht Marianne Carstens aus Winnert 
 

Anmeldung bitte bis zum 2. Mai im Kirchenbüro 
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Sie sind eingeladen!Sie sind eingeladen!Sie sind eingeladen!Sie sind eingeladen!    

 

 
 

ab Mitte 

März 
 
15. März 
18.30 Uhr 
Taizé-Andacht 
mit Christiane Marcus und Team 
 
17. März 
9.30 Uhr 
Pastor/in Goltz 
 
22. März 
18.30 Uhr 
Taizé-Andacht 
mit Christiane Marcus und Team 
 
24. März 
Vorstellungsgottesdienste der 
Konfirmandinnen und  
Konfirmanden 
10 Uhr in Ostenfeld 
Pastorin Goltz und Pastor Rehbein 
16 Uhr in Schwabstedt 
Pastorin Goltz und Pastor Rehbein 
 
29. März 
18.30 Uhr 
Taizé-Andacht 
mit Christiane Marcus und Team 
 
 
 

 
30. März 
10.30 Uhr 
Kinderkirche 
bitte Aushang beachten! 
 
31. März 
9.30 Uhr 
Pastor Rehbein 
 
  

und im 

April 
 
5. April 
18.30 Uhr 
Taizé-Andacht 
mit Christiane Marcus und Team 
  
7. April 
9.30 Uhr 
mit Taufe 
Pastor Rehbein  
  
12. April 
18.30 Uhr 
Taizé-Andacht 
mit Christiane Marcus und Team 
  
14. April 
9.30 Uhr 
mit Abendmahl 
N.N. 
  

Kirche in Ostenfeld 
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Sie sind eingeladen!Sie sind eingeladen!Sie sind eingeladen!Sie sind eingeladen!    

 
18. April Gründonnerstag 
18.30 Uhr 
Feierabendmahl 
Pastor Rehbein 
  
19. April Karfreitag 
9.30 Uhr 
Pastor Rehbein 
 

  

Ostern 
 
21. April Ostersonntag 
5.15 Uhr 
Feier der Osternacht 
Christiane Marcus und  
Pastor Rehbein 

anschließend Osterfrühstück  
im Gemeindehaus 

9.30 Uhr 
Pastor Rehbein 
 
 

 
22. April Ostermontag 
Kein Gottesdienst in der St. Petri-
Kirche. Sie sind eingeladen, einen 
Gottesdienst in einer der umlie-
genden Gemeinden zu besuchen. 
 
 
27. April 
10.30 Uhr, Kinderkirche 
bitte Aushang beachten 
 
28. April 
11 Uhr 
Zentralgottesdienst in Ostenfeld 
mit dem Ensemble Soularon aus 
Israel und Pastor Rehbein 
 

 
bis Mitte 

Mai 
  

5. Mai 
10 Uhr 
Konfirmation 
Pastor Rehbein 
mit den Church Bizkits 
  
12. Mai 
9.30 Uhr 
Pastor Rehbein 
  
19. Mai 
9.30 Uhr 
Pastor Rehbein 

Kirche in Ostenfeld 
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Passionsandachten 
 

15. bis 18. April 
 

6.30 Uhr 
 

Christiane Marcus und  
Pastor Rehbein 
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Veranstaltungen 
Eine Übersicht 
 

15. März 

Spielenachmittag 
 

18. März 

Offenes Singen 
 

19. März 

Frühstück 50+ 
 

28. März 

Konfirmandenanmeldung 
 

30. März 

Kinderkirche 
 

1. April 

Offenes Singen 
 

3. April 

Gemeindenachmittag 
 

6. April 

Führung durch den Ruheforst 
 

8. April 

Kirchengemeinderat 
 

10. April 

Essen in Gemeinschaft 
 

11. April 

Geburtstagskaffee 
 
12. April 

Spielenachmittag 
 

22. April 

Konzert Kuper 
 

27. April 

Kinderkirche 

 
 

29. April 

Offenes Singen 
 

30. April 

Redaktionsschluss 
 

4. Mai 

Führung durch den Ruheforst 
 

6. Mai 

Offenes Singen 
 

8. Mai 

Essen in Gemeinschaft 
 

13. Mai 

Kirchengemeinderat 
 

17. Mai 

Spielenachmittag 
 

19. Mai 

Konzert „Farvenspeel“ 
 
21. Mai 

Frühstück 50+ 
 

27. Mai 

Offenes Singen 
_    

 

Wöchentliche Gruppenangebote 
sind hier nicht aufgeführt. 
 

Unsere Gottesdienste finden 
Sie auf den vorhergehenden  
Seiten.  
Weitere Angebote und aktuelle 
Informationen lesen Sie  
auch immer im Internet unter  
wwww.kirche-ostenfeld.de. 
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Einer trage des anderen Last. 
Wir helfen tragen. 
 
 

Diakoniestation  
Schwabstedt-Ostenfeld 
Hauptstraße 50 
25887 Winnert 
Telefon 04845 / 79 19 010 
diakonie@kirche-ostenfeld.de 

 

www.diakonie-schwabstedt-ostenfeld.de 

Aus Gründen des Persönlichkeitsschutzes 
werden diese Daten in der Online-Version 
unseres Gemeindebriefes nicht angezeigt. 



 

Wir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum Geburtstag    
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Schutz persönlicher Daten 
 

Im St. Petri-Brief werden regelmäßig die Alters- und Ehejubiläen sowie kirchli-
che Amtshandlungen (Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen und 
kirchliche Bestattungen) veröffentlicht. Gemeindeglieder, die mit der Veröf-
fentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchengemein-
derat oder dem Pfarramt ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung 
muss rechtzeitig vor dem nächsten Redaktionsschluss (siehe Impressum) vor-
liegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht garantiert 
werden kann. Eine Weitergabe der Daten an Dritte (z.B. Tageszeitungen) so-
wie eine Veröffentlichung auf elektronischem Weg (Internet) erfolgt nicht! 

Wir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum Geburtstag    
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Unsere Gemeinde ganz persönlichUnsere Gemeinde ganz persönlichUnsere Gemeinde ganz persönlichUnsere Gemeinde ganz persönlich    

Aus Gründen des Persönlichkeitsschutzes 
werden diese Daten in der Online-Version 
unseres Gemeindebriefes nicht angezeigt. 



 Der ST. PETRI-BRIEF wird unterstützt von 



 Der ST. PETRI-BRIEF wird unterstützt von 
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